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Eine Knabenmusik stellte ein Gesuch um eine jährliche Subvention

von Fr. 5000. und einen Gründungsbeitrag von Fr. 9000. Früh übt sich

Besuchen Sie
den attraktiven

TEA-SHOP
mit Wunschkonzert. Einzig in Zürich

DINER-DANSANT
six o'cloc Aperitif Time

Firstklass-Restaurant

Zürich Schiffländeplatz 26
Nähe Bellevue großer H Platz Tel.(051) 321954
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Streit auf dem Sandhaufen. Die
siebenjährige Susanne kommt heulend und
zorngerötet ins Haus gerannt: «Es isch
eifach nit rächt! Der Fredy regiert ufem
Sandhuuffe, der Lehrer in der Schuel,
der Papi deheim und de lieb Gott über
alles und nummen ich mueh immer
folge!» F

WALTER WIRTH

St. Gilten
Et Lconh.rdttcaiM 17

Telelon 28478
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